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Waarenexport oder Menſchenexport
Wer noch Irgend zweifelhaft iſt ob die Rückkehr zum Agrar

ſtaat nicht dennoch möglich iſt oder ob nicht geſetzgeberiſche
Maßnahmen die ſich zum Ziele ſetzen den heimiſchen Markt
für Bodenprodukte der heimiſchen Landwirthſchaft zu reſerviren
dennoch erwägenswerth ſind den muß ein Blick auf die
Bevölkernngsſtatiſtik eines Veſſeren belehren

Es betrug die Bevölkering auf dem Reichsgebiete in
Tauſend nach der Volkszählung

1816 1855 190024,833 36,144 56,345
Seit 1895 hat ſich die deutſche Bevölkerung um 7,8 Proz der
damals ermittelten Volksziffer 52,579,901 vermehrt ſeit 1871
beträgt die Zunahme 37,2 Proz mehr als ein Drittel
Gerade dieſe Zunghme hat es bewirkt daß Deutſchland aus
ejinem Agrarſtagat ein Jnduſt rieſtagt wurde Denn jeder
Kopf um welchen ſich die Bevölkerung vermehrt iſt in erſter
Linie ein Verbraucher landwirthſchaftlicher Er
zeiugniſſe Und wenn Deutſchland heute nicht mehr in der
Lage iſt 53 Millionen Köpfe zu ernähren wie will es dann
in der Lage ſein für die jährlich hinzutretenden Menſchen

über 800,000 Köpfe die erforderlichen Lebensmittel hervorzu
bringen

Ferner Wenn die Leute leben d h kaufen wollen dann
müſſen ſie verdienen d h Beſchäftigung haben Die Land
wirthſchaft aber kann nicht mehr Arbeitern Beſchäftigung geben
als ſie hat denn die Landwirthſchaft kann ſich nicht beliebig
ausdehnen der Grund und Boden iſt begrenzt Jm Gegen
theil werden durch die fortſchreitende Vervollkommnung des
landwirthſchaftlichen Maſchinenweſens fortgeſetzt Arbeitskräfte
in der Landwirthſchaft überflüſſig Daueben vermindert ſich
aus anderen Gründen die Zahl der landwirthſchaftlichen Arbeiter
andanernd Es weiſt denn auch die Statiſtik der Unfall
verſicherung pro 1891 in der Landwirthſchaft noch 12,289,415
verſicherte Perſonen dagegen pro 1899 nur 11,189,071 ver
ſicherle Perſonen auf Das iſt ein Minus von 1,100,344
Köpfen

Dieſe Lente mußten wenn ſie nicht auswandern ſollten von
den übrigen Erwerbsſtänden aufgenommen werden Und dieſe
ſind auch bernfen dem abſolnten Zuwachs an Bevölkerung
Arbeit und Verdienſt zu geben Das führt aber zu einer fort
geſehzien Ausdehnung der Jndnſtrie und zu einer fortgeſetzten
Steigerung unſerer induſtriellen Produktion

Je mehr wir aber auf der einen Seite das Defizit rückſicht
lich der Produktion landwirthſchaftlicher und anf der anderen
Seite den Ueberfluß rückſichtlich der Produktion induſtrieller
Ergebniſſe wachſen ſehen deſto mehr Veranlaſſung haben wir
auf gute Freundſchaft mit unſeren Abnehmern den
ausländiſchen Staaten zu halten und dieſelben nicht
durch eine gegenüber der Einfuhr von landwirth
ſchaftlichen Produkten angewandte Schntzzollpolitik dazu anzu
reizen mit gleicher Münze uns heimzuzahlen gegenüber unſerer
Ansfuhr an Jndnſirieprodukten Dieſe Sachlage hat bei der
Berathung des rumäniſchen Handelsvertrages im Jahre 1893
der damalige Reichskanzler Graf Caprivi gekennzeichnet Er
führte ans Wir ſtanden vor der Frage entweder Waaren
nexportiren oder Menſchen zu exportiren DieKegiernng konnte ſich nur dafür entſcheiden lieber die Menſchen

im Lande zu behalten und die Waaren zu exportiren Daß
die Handelsverträge das Ziel die Menſchen im Lande zu be
halten erreicht haben beweiſt die Statiſtik Es wanderten aus
in den Jahren 1891 120,089 Perſonen oder 2,41 pro Tauſend
der VBevölkerung 1892 116,339 2,31 1893 87,677 1,73
1894 40,964 0,80 1895 37,498 0,72 1896 33,824
0,64 1897 24,6351 0,46 1898 22,221 0,41 1899

24,323 0,44 und 1900 22,309 0,40 Dieſe Zahlen geben
den Beweis für die Richtigkeit des Satzes daß wir ent
weder Wagren exportiren müſſen oder Menſchen Durch
eine weiſe Politik hat es Deutſchland in der Hand alljährlich
Zehutanſende braver Bürger im Vaterlande zu behalten den
heimiſchen Produkten einen größeren Kreis kauſkräftiger Ab
nehmer und ſich ſelbſt eine größere Zahl von Steuerzahlern
und wehrfähigen Männern zu ſichern

Die ziffernmäßigen Beweſſe wie ſie in der vorliegenden
Frage gegeben ſind haben für die Beurtheilung zoll und
handelspoliliſcher Fragen entſcheidende Bedeulung Es iſt daher
dankenswerth daß das einſchlägige ſtatiſtiſche Material in einer
neuerlich erſchienenen Schrift von Hermann Schöler
Berlin Hugo Steinitz Verlag zuſammengeſtellt iſt in einer

zweckmäßigen Answahl die jedermann leicht eine Orientirung
in den in Betracht kommenden Fragen ermöglicht Die Schrift
iſt ein trefflicher Leitfaden im Kampfe gegen die Erhöhung der
Lebensmittelzölle und für die Forlführung einer volksfreund
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Gof und Perſonalnachrichten
Jn Gegenwart des Kaiſers wurde geſtern mittag in

Charlottenburg das Denkmal des Prinzen All echt von
Preutzen enthüllt Der Enthüllung wohnten ferner bel die
Verein Alexandrine zu Mecklenburg Prinz Albrecht von

reußen mit ſeinen drei Söhnen Prinz Reuß XVIII und Ge
mahlin ſowle die Umgebung der höchſten Herrſchaften milltärſſche
Deputationen u a m Generaloberſ v Los hielt eine längere
Auſprache in der er ein Bild des Prinzen zeichnete an Düppel
See Sedan Artenay Loigny und Orleans erinnerte die
Dienſte des Prinzen im ruſſiſchen Heere bei dem Feldzuge t
die kaukaſiſchen Bergvölker erwähnte und ſeine unerſchülteri che
Pflichttreue im Dienſte ſeine Beſchelbenheit und Selbſlloſigkelt

orhob Der Redner ſchloß mit einem Hurrah auf den
alſer in das die Anweſendenedreimal einſſimmten Während

die Kapellen die Nationalhymne anſtimmten fiel die Hülle
Herzogin Alexandrine legte den erſten Kranz am Denkmal nieder
der Kaiſer den zweiten dann trat Prinz Albrecht mit ſeinen
drei Söhnen gleichzeitig zu demſelben Zwecke vor nach ihm Graf
Hobhenaun es folgten die Deputationen der Regimenter und
Vereine Der Kaiſer beſichtigte das Standbild eingehend plauderte
längere Zeit mit den Fürſtlichkeiten den Mitgliedern des Komitees
und vielen alten Offizieren und ließ dann die beiden Ehren
wachen vorbeimarſchiren worauf er ſich zu einem Frühſtück beim
Offiziercorps des Eliſabeth Regiments begab

Zu Ehren Virchow s fand geſtern beim Reichskanzler
Grafen v Bülow ein größeres Diner ſtalt An dem
Diner das gleichzeitig auch zu Ehren des italieniſchen Miniſters
Baccelli ſtattfand nahmen außer Profeſſor Virchow und
Miniſter Vaccelli u a theil die Staatsminiſter Graf Poſa
dowsky Studt und Möller Generalarzt Dr Leuthold der
Rektor der Univerſität Prof Dr Harnack Oberbürgermeiſter
Kirſchner Excellenz Raytſchewsky Petersburg Prof Dr Toldt
Wien und Profeſſor Terlik Budapeſt Während des Mahles
rn der Reichskanzler Profeſſor Virchow und Miniſter

accelli
Contre Admlral z D Aſchenborn iſt unter gleichzeitiger

Verleihung des Charakters als Vice Admiral von ſeiner
Serbr als Marinekommiſſar für den Kaiſer Wilhelm Kanal
enthoben

Dem Regierungspräſidenken a D v Pilgrim in Minden
iſt der Charakter als Wirklicher Geheimrath mit dem Prädikat
Excellenz verliehen worden

Der vortragende Rath im vreußiſchen Finanzminiſterinm
Rodatz und der Geheime Legationsrath Jobannes im
Auswärtigen Amt ſind zu ſtellvertretenden Vevollmächtigten
zum Bundesrath während der Berathungen des deutſchen Zoll
tarifs im Bundesrath und Reichstag ernannt worden

Dem Abg Jnſtizrath Albert Traeger der geſtern
ſein 50 ähriges Dienſtjubiläum feierte wurde der Rothe Adler
Orden vkerter Klaſſe mit der Zahl 50 verliehen

Die Kriſis in den Arbeiterbereinen

Jn politiſchen Kreiſen hat es z Z auffällig berührt daß in
den Streit zwiſchen den evangeliſchen Arbeitervereinen ſich auch
ohne recht erſichtliche Motivirung die amtliche Berl
Korreſp einmiſchte und unter ſcharfen Wendungen gegen
den Naumann ſchen Einfluß auf die evangeliſchen Arbeiter
vereine der aus dem Verbande ausgeſchiedenen Bochumer
Richtung ein Wohlverhakltenszeugniß ausſtellte Das halbamt
liche Organ hat ſpäter allerdings die gegen Naumann erhobenen
Vorwürfe erheblich abgeſchwächt Wie jetzt erſt bekannt wird
hat der Miniſter des Jnnern auf eine von dem Lic
Weber namens des Centralausſchuſſes der Arbeitervereine wegen
dieſer Angriffe bei ihm eingereichte Beſchwerde die Berl
Korreſp rektifizirt Das amtliche Organ iſt wegen
dieſes deplacirten Artikels übrigens auch in den den evan
geliſchen Arbeitervereinen naheſtehenden Preßorganen nicht
gerade fanft angefaßt worden So ſchrieben z B die Kirchl
ſozialen Blätter

Elne bittere Erfahrung war es auch daß die minſſterielle
Berliner Korreſpondenz ins Horn der Scharfmacher ſtieß hat
da irgend ein unwiſſender Regierungsaſſeſſor die
Feder geführt oder hat gar ein hoher Beamter die
Dummheit von der ſchiefen Ebene niedergeſchrieben

Der Spaltungsprozeß in den evangeliſchen Arbeitervereinen
zieht übrigens immer weitere Kreiſe Die evangeliſchen
Arbeltervereine ſollen ſich auch im Königreich Sachſen in zwei
Lager geſpalten haben da auf der letzten Hauptverſammlung des
ſächſiſchen Landesverbandes die zum Beſchluß erhobene Forde
rung daß alle dem Verbande angeſchloſſenen Vereine
für ihre Mitglieder das Sächſiſche Evangeliſche Arbeiter
blatt beziehen ſollten von einigen Vereinen nicht an
erkannt wurde Jnfolge dieſes Grundes trennten ſich mehrere
derſelben vom Landesverbande und dieſe gründeten eine Freie
Vereinigung evangeliſcher Arbeltervereine im Königreich Sachſen
mit ungefähr 4000 Mitgliedern Sie hat ihren Sitz in Chemnitz
und wird geleitet vom dortigen Superintendenten Fiſcher Was
hier über die Urſache der Spaltung in Sachſen geſagt
wird ſcheint nur der änßere Anlaß geweſen zu ſein Der
innere Grund ſür die Trennung dürfte wie wir zu wiſſen
alauben in Meinungsverſchiedenheiten betreffs der
Zollfragen zu ſuchen ſein Ein Theil der ſächſiſchen Arbeiter
vereine unter Führung des Pfarrers Koeltzſch in Dresden
bekämpft ganz entſchieden jede Erhöhung der Lebensmittelzölle
während andere Vereine wieder einer Stellungnahme zu dieſer
Frage am liebſten ganz ans dem Wege gehen möchten Jn
dieſem Sinne ſchrieben erſt kürzlich die Kirchl ſozialen
Blätter

Die evangeliſchen Arbeitervereine werden gut thun ſich
nicht viel um das parteipolitiſche Gezänke zu kümmern Sie
merken ſich s daß Regierungsgunſt wenig Stich hält ſie
wenden ſich ruhiger Arbeit zu möchte nur Költzſch nicht
von Dresden aus mit der Zolltariffrage einen neuen Keil
in den Geſammtverband treiben

Die Zumuthung daß die Arbeiter in elner für ihre geſommte
Lebenshaltung fo bedeutungsvollen Frage wie der Zollerhöhung
auf Lebensmittel ſich jeder Einflußnahme enthalten ſollen iſt
freilich ſo nalv daß es ſehr erklärlich erſcheint wenn ſich immer
ſtärkerer Widerſtand gegen die bisherige Führung der Arbeiter
vereine geltend macht

Politiſches
Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt Seit einigen Tagen

ſind an der New Yorker Börſe Gerüchte des Jnhalts in
Umlauf daß das Deutſche Relch oder Preußen in naher
Zukunft abermals in den Vereinigten Stagten eine
Anleihe unterbringen wolle Wir ſind demgegenüber
in der Lage zuverläſſig mitzuthellen daß dieſe Gerüchte un
begründet ſind

Am geſtrigen Montag fand in Gemäßheit der kalſerlichen

vent ur des im Juliusthurm der Citadelle von Spandau nieder
gelegten Reichskriegsſchatzes ſtatt An derſelben nahmen
der Kurator des Reichskriegsſchatzes Geheimrath Plath und
für die Reichsſchuldenkommiſſion der Reichstagsabgeordnete
Dr Pachnicke theil Die Reviſion gab zu Beanſtandungen
keinerlei Anlaß Es ſind derartige Sicherheitsvorkehrungen ge
troffen daß die in 1200 Käſten à 100,000 V untergebrachten
120 Millionen gemünzten Goldes vor jedem Zugriff hinreichend
geſchützt erſcheinen Sechs Schlüſſel gehören dazu um die drei
eiſernen Thüren zu öffnen Ueberdies bewacht Tag und Nacht
ein Militärpoſten den Thurm und revidirt täglich einmal ein
Ofſizier die angrenzende Kellerwand um feſtzuſtellen daß
keinerlei Unterminirung verſucht wird Eine andere Frage iſt
die ob die Aufrechterhaltung eines jährlich etwa 4 Millionen
Zinſen koſtenden Paarbeſtandes welcher im Mobilmachungsfalle
doch nur für wenige Tage ausreicht bei der gegenwärtigen
Kreditorganiſation noch als zweckmäßig angeſehen werden kann

Parteinachrichten

Jn einer Zuſchrift die an Kräftigkeit und Unverblümthelt des
Ausdrucks nichts zu wünſchen übrig läßt rechnet GrafHoens
broech jetzt mit der Kreuzztg ab Er bezeichnet ſie ſich auf
die bekannten Aeußerungen des Fürſten Bismarck berufend als
eines der illoyalſten und unwahrhaftigſten Blätter
der geſammten deutſchen Preſſe und ſagt dann weiter

Warum ich Jhnen das ſchreibe Nicht um mein Jnneres
zu entlaſten obwohl mir auch das ſtarke Befriedigung ge
währt ſondern weil Jhr Blatt aus ererbter und anerzogener
Gewohnheit in den Kreiſen des Standes dem ich angehöre
und den ich innerhalb berechtigter Grenzen hochſchätze und
liebe leider zur täglichen und vielfach einzigen Nahrüng ge
hört weil viele vortreffliche Menſchen dieſes Stande s be
ſonders die heranwachſenden Söhne und Töchter durch Jhr
Blatt ſyſtematiſch in der Unwahrheit feſtgehalten
werden und weil ich weiß daß mein Wort bet vielen
Jhrer Leſer noch etwas gilt und ich ſo die Hoff
nung hegen kann daß es dieſe Leſer zum Nachdenken
veranlaſſen wird Gerade dadurch daß Jhr Blatt in dliefen
Kreiſen einen ererbten feſten Veſitzſtand hat ſteigt ſeine
Schuld indem es dies ererbte und anerzogene Vertrauen
täuſcht Auch ich habe lange an Jhre Ehrlichkeit und an
Jhx Chriſtenthum geglaubt bis ich durch genaue Prüfung zur
Erkenntniß des Gegentheils kam Was Jhre Vorwürfe gegen
mich gelegentlich des Falles Spahn betrifft als ob ich
gewohnheitsgemäß das in mich geſetzte Vertrauen mißbrauchte
ſo bin ich in den Augen aller derer die mir in den wichtigſten
und perſönlkchſten Angelegenheiten fort und fort ihr Ver
trauen ſchenkten durch den Schmutz dieſer Vorwürfe nicht ge
troffen Der der dieſen Gaſſenkoth aufgehoben und geſchleudert
hat hat nur ſich ſelbſt beſchmutzt

Graf Hoensbroech hat in manchem nicht ganz unrecht aber auch
ſeine Haltung in Sachen Spahn iſt nicht ganz einwandsfrei und
er hätte beſſer gethan dieſe Angelegenheit nicht zum Ausgangs
punkt der Angriffe auf die Kreuzztg zu machen

Soziales
Die Einſchränkung der Verwendung jugendlicher

und weiblicher Perſonen unter 20 Jahren in Fabrit
betrieben hat die braunſchweigiſche Regierung auf An
trag der Fabrikinſpektion bei dem Bundesralh beantragt

Heer und Flotte
Auch auf dem Panzer Hagen ſollen nach dem Gaardener

Togebl Vorfälle ſich ereignet haben welche an die Vorgänge
auf der Gazelle erinnern Auch auf dem Hagen ſoll von
den Mannſchaften Schiffsmaterial unbrauchbar gemacht worden
ſein infolge Unzufriedenheit mit Anordnungen des Kommandos

Mittbeilung des Kriegsminiſteriums über die Fahrt der
Truppentransportſchiffe Dampfer Wittekind
12 Oktober Port Said an 13 Oktober ab Dampfer Bahila
12 Oltober Port Said an 13 Oktober ab vorausſichtlibereits 26 Oktober in Bremerhaven ſichtlich

Proteſte gegen den Zolltarif

Die Hamburger Handelskammer hat ihre Anſichten
über die Zolltarifvorlage in einem Druckbogen um
faſſenden Gutachten für die Deputation Hamburgs für Handel
und Schifffahrt zuſammengefaßt Die Handelskammer faßt ihre
allgemeinen Ausführungen über die Entwürfe des Zolltarifgeſetzes
und des Zolltarifs dahin zuſammen daß ſie den dringenden
Wunſch begt es möchten beide Entwürfe nicht Geſetz
werden ſondern es mögen die Verhandlungen wegen des Ab
ſchluſſes neuer langfriſliger Handelsverträge anf Grund des
beſtehenden Vertragstariſs geführt eventnell die beſtehenden
Verträge lediglich auf eine neue zehn oder ſünf zehnjährige Friſt
ernenert werden Glänzend ſo heißt es in der Eingabe habe
ſich die mit Klarheit und überzeugter Feſtigkeit durchgeführte
Politik der Handelsverträge bewährt

Gegen den Doppeltarif hat ſich die Dresdener
Handelskam mer ſchon vor längerer Zeit mit großer Schärfe
erklärt Da dieſe Angelegenheit zu einer politſſchen Machifrage
u werden drohe und angeſichts des mächtigen Andringens der

alier hielt es a die Handelskammer in ihrer aeſtrigen
Sitzung für ihre Pflicht nochmals ſich als Gegnerin des
Doppeltarifs der Oeffentlichkeit e zu erklären und ſich
le Vurs zu den Anſchaumgen des deutſchen Handelstages über
die Wirkung der Zollerböhnngen auf Lebensmittel zu dekennen
Der deutſche Handelstag hat bekanmlich ſchon in ſeiner Ver
ſammlung am 8 Januar 1901 ausgeſprochen daß die von den
Agrartern verlangten Zollerhöhungen namentlich den minder
bemittelten Kreiſen der Bevöllernng die Leben dueng verthenern würden Man werde n die Arbeltslöhne hinguf
treiben und den deutſchen Wettbewerb auf dem Weltmarkt er

Beſchlüſſen des deutſchen Handelstages einverſtanden mit Ant

Verordnung vom 22 Jannar 1874 eine Reviſion und Jn

ſchweren Auch im a v erklärte ſich die Kammer mit den

nahme der Beſtimmung doß im Zolltarif wicht beſonders ge
nannte Abfälle wie Rohſoffe zu behandeln ſeien



Ausland
Vom Thronmwechſel in Afghaniſtan

Reuter weiß die Engländer zu beruhigen das zeigt erleder in heben der Meldung aus Simla vom Sonntag
d Afghaniſtan iſt alles ruhig Um die Ordnung unter
en Schinwaris und Kafiris zu ſichern hat der Emir Schutz

wachen nach Dſchellalabad und Asmar geſandt es deutet jedoch
nichis auf Unruhen in den dortigen Gegenden hin Beim
24 räbniß Abdurrahman s in Kabul bereitete die nachkadenden zählende Menge ſeinem Nachfolger Habib Ullah leb
hafte Huldigungen

Oeſterreich Hugarn
Den Wiener Blättern zufolge erklärte der Miniſterpräſident

von Körber dem Handelskammerpräſidenten Mauthner der
möglichſt bald Beſtellungen auf Grund der großen Jnveſtitions
kredite erbat damit der mißlichen Lage der Jnduſtrie
abgebholfen werde der Regierung ſeien die in den einzelnen
nrteeeſgen herrſchenden ungünſtigen Jrih wohl be
annt ſoweit es an ihr liege ſei ſie zu dem möglichſten Ent

gegenkommen für die Jnduſtrie berelt Es ſei in Ausſicht ge
nommen im Rahmen der bewilligten Kredite und nach Maß

abe der zur Zeit zur Verfügung ſtehenden Mittel ſowie ent
prechend dem Stadium der Vorarbeiten für die großen Neu
anlagen Beſtellungen an die An zu vergeben

Geſtern fanden in 18 ahlkreiſen der Landgemeinden
Böhmens dle zweiten Wahlen ſtatt Bisher ſtehen 16
Ergebniſſe feſt Gewählt wurden 1 Jungtſcheche 1 tſchechiſcher
Radikaler 2 deutſche Fortſchrittler 1 Angehöriger der deutſchen
Volkspartef 1 Alldeutſcher 2 tſchechiſche Agrarier 8 Stich
wahlen ſind erforderlich Die Handelskammer in Reichen
berg wählte 4 deutſche Fortſchrittler die Handelskammer in
Eger 3 deutſche Fortſchrittler und die Handelskammern in

à n und Budwels je einen Alttſchechen und einen Jung
tſchechen

Aus Anlaß der Verlobung der Erzherzogin Eliſabeth
Marke fand geſtern abend beim Kaiſer in Schönbrunn
eine Tafel ſtatt woran die Erzherzogin Eliſabeth Marie mit
ihrem Verlobten Prinz Otto zu Windiſchgrätz ihrer Mutter
Gräfin Lonyay nebſt Gemahl Fürſt Alfred Fürſt Hugo die
Prinzen Ernſt und Robert zu Windiſchgrätz Oberſthofmeiſter

u v Montenuovo ſowie andere Hofwürdenträger theil
nahmen

Gegenüber dem Gerüchte unter den Gläubigern der
Leipziger Bank befinde ſich auch die bosniſche Re
n g die dort ein Guthaben von mehreren Mil
tonen Kronen beſitzen ſolle ſtellt die Wiener Politiſche

Korreſpondenz feſt die beſprochene Transaktion der bosniſchen
Verwaltung mit der Leipziger Bank betreffe die von den Par
lamenten bewilligte Anleihe von 22 Millionen Kronen für den
Ausbau der Bahnlinie Gabela Gravoſa Dieſe Anleihe
ſei von der Leipziger Bank vollkommen realiſirt worden
Die bosniſche Regierung habe keinerlei Forderung mehr
bei ihr ausſtehen

Algiex
Aus Duvivier in Süd Algier wird berichtet daß am

Sonntag eine marokkaniſche Räuberbande in fran
zöſiſches Gebiet eingedrungen ſei einen Hirten ge
tödtet und mehrere Kameele geraubt habe

Nordoſtafrika
Die Regierung der erythräiſchen Kolonke erklärt in

folge ihr direkt aus Aſſab zugekommenen Nachrichten daß die
aus Dſchibuti i der feindlichen Hallung des Sultans von
Raheita und eines kleinen Theiles ſeiner Unterthanen tele
graphirte Meldung unbegründet iſt

Die Regierung des Unabhängigen Kongoſtaates erhielt
eine amtliche Meldung worin die Nachricht über den Zu
ſammenſtoß des Majors Malfeyt mit den aufſtändiſchen
Bateteles am Kiſate See beſtätigt wurde Die Bateteles
wurden geſchlagen und ſind in der Richtung des Lomami
r geflohen wohin die Truppen des Kongoſtaates ſie ver
olgen je Stärke der Aufſtändiſchen iſt übertrieben worden

höchſtens über 150 Gewehre und ſind wenigSie verfügen
disciplinirt
h

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag den 14 Oktober cr Nachm 4 Uhr

Am Vorſtandstiſch die Herren Geheimrath Prof Ditten
berger Geheimrath Bethcke Fabrikbeſitzer Billing
Schriſtführer Hildebrandlt

Herr Stadtv Oſterburg beantragt zur Lkerrg
VertagungdesPunktes 2 ErhöhungderLehrer un
Beamtengehälter auf 8 Tage Die Vorlage ſei ihm erſt
vor 5 Tagen zugegangen Jn Anbetracht ihrer Tragweite ſei
eine peinliche Prüfung geboten das erfordere aber mehr Zeit
Merkwürdig ſei es daß man von dem vor 6 Wochen eingeletiteten
Antrage betreffend die Dienſtverhältniſſe der Schulkaſtellaue noch
nichts wieder höre bei der jetzigen ungleich wichtigeren Vorlage
aber ſolche Eile bekundet werde Herr Stadtv Dr Föhring
tritt Herrn Oſterburg bei Eine ſolche Vorlage wie die jetzige
erheiſche daß man ſie in Muße genau durchſehe und nicht übers
Knie breche Herr Stadtv Bethcke bittet nicht zu vertagen
Die Sache habe viele Monate die Finanzkommiſſion beſchäftigt
Man möge mehr Rückſicht auf die Referenten nehmen Die
Sache müſſe jetzt einmal runter von der Leber ſie müſſe er
ledigt werden Herr Stadtv Steckner erſucht wenn vertagt
werde auf 14 Tage zu verktagen denn er verreiſe am
Mittwoch auf eine Woche Herr Stadtv Schmidt
findet den Vertagungsantrag ganz begreiflich Aber man
möge heute wenigſtens die eferenten hören um ſich
beſſer und eingehender über die Vorlage zu informiren Dannmöge man vertagen Herr St V b ring nimmt dieſen
Vorſchlag an und ſtellt einen dahinzielenden Antrag Herr
St V Albrecht will auf jeden Fall vertagen und auch nicht
den Referenten hören Die Verhandlung werde ſonſt wenn
man heute den Referenten reden laſſe und eine Ausſprache zurück
ſtelle zerriſſen Herr St V Dr Lembſer erſucht den An
trag Nr 12 rer der Magiſtratsgehälter aus
der geſchloſſenen in die öffentliche Sitzung zu ver
le gen Der Antrag gehöre zuſammen mit dem Punkte 2 E
beſtehe kein Grund ihn adzutrennen und in geheimer
Sitzung für ſich zu behandeln Herr Vorſteher Ditten
berger entgegnet es empfehle ſich die Sache einſtweilen zu
verlaſſen und am Schluß der öffentlichen Sitzung wie die Ge

äftsordnung vorſchreibt in r S ung über die von
errn Dr Lembſer beantragte Aenderung der Behandlung der
orlage zu beſchlleßen Die Oeffentlichkelt werde man nachdem

wieder herſtellen Die Verſammlung iſt damit einverſtanden
Die Rechnung des Schlacht und Viehhofes für

1898 wird entlaſtet Referent Hr Siadiv Aßmann
3 Landerwerb vom Grundſtück Mittelwache 8 Die

Verſammlung wird erſucht ſich damlt einverſtanden erklären zu
wollen daß das von dem Grundſtück Mittelwache Nr 6 zur
Straße entfallende ſowie auch das hinter der Fluchtlinie be
legene Land in der Größe von etwa 15 27 42 qm zum

reiſe von 85 M pro qm erworben wird Die Annahme des
hinat ſchen Angebots erſcheint um ſo et empfehlenswerth als

der Genannte erklärt hat im Falle der Ablehnung ſeiner Forde
rung das hinter der Fluchtlinle belegene Land anderweſt ver
werthen zu wollen Dies muß aber urbi verhütet werden

die Stadtgemeinde Eigenthümerin des Hinterlandes daſelbſt
Der Referent Herr Stadtv Schmidt legt dar daß der

Preis von 85 M ziemlich ho

enten rebeſchloſſen

ſei aber es bandle ſich um einen
rd demgemä en die Stadt haben müſſe Es

4 Bei Beginn der Jnſtandſetzungsarbeiten am Portal
thurm des Stadtgottesackers zeigte ſich daß das Sand
ſteinmaterial durch die angebrachten eiſernen Dübel und
Klammern und durch Witterungseinflüſſe zum größten Theil
zerſtört iſt ſo daß die Erneuerung eine viel größere Menge von
Werlſtücken als vorgeſehen erforderlich macht

Zur Erneuerung der ſehr ſchadhaften Hauptgeſimſe müſſen die
vier Giebel vollſtändig abgebrochen und neu aufgeſührt werden
Ferner ſind verſchiedene Arbeiten als Jnſtandſetzung der Holz
konſtruktionen am Laternenauſban Erneuerung der Aufhänge
vorrichtung der Glocke ſowie verſchiedene Abſteifungsarbeiten
erforderlich Durch dieſe Mehrarbeiten ſowie durch die Er
höhung der Materialpreiſe der Werkſtücke wird dle bewilligte
Summe um 1250 M überſchritten und die Verſammlung wird
deshalb erſucht die zur Ausführung der Jnſtandſetzungsarbeiten
gegen den erſten Anſchlag mehr benöthigten 1250 Mark
à conto der Gottesacker Kaſſe bewilligen zu wollen
Der Antrag wird nach dem Rteferat der Herren Sladtv Heiſer
und Richter debattelos genehmigt

5 Auf den Antrag vom 11 April d J erklärte ſich die Ver
ſammlung unterm 6 Mai damit einverſtanden daß das von
dem Bankhaus H F Lehmann zur Merſeburger
ſtraße entfallende Land im Enteignungsverfahren er
worben werde Neuerdings haben mit genannter Firma noch
mals Verhandlungen ſtattgefunden und ſie hat ſich hierauf durch
Schreiben vom 14 Aug 1901 bereit erklärt das fragliche Land
zum Preiſe von 11 M pro qm der Stadtgemeinde zu über
eignen Die Verſammlung wird deshalb erſucht unter Auf
hebung des Beſchluſſes vom 6 Mai d J ſich damit ein
verſtanden erklären zu wollen daß das von dem Ackerplane des
Bankhanſes H F Lehmann zur Meerſeburgerſtraße entfallende
Land von ungefähr 1110 qm mit 11 M pro qm bewerthet
wird Die Koſten ſollen auf die Anleihe von 1900 verrechnet
werden Die Verſammlung beſchließt nach Referaten der Herren

d Nrote und Schmidt dem Magiſtratsantrage ent
prechend

5 Bei der Aufſtellung des Transformatorenbäuschens in der
Merſeburgerſtraße vor dem Grundſtück Nr 31 wurde auf
das bereits feſtgeſetzte Straßenprofil Rückſicht genommen
und der Standort des betr Häuschens infolgedeſſen derartig
gewählt daß ein Umſetzen deſſelben möglichſt vermieden wird
Da das Häuschen demzufolge faſt in der Mitte des Bürgerſteigs
ſteht hat der Magiſtrat beſchloſſen die Merſeburgerſtraße auf
dieſer Seite und zwar auf der Strecke zwiſchen der Ladenbergbis zur Thüringerſtraße nach dem feſtgeſetzten Sügßenprofi

umzuändern urch die beabſichtigte Umänderung würde nicht
nur mit der für die Merſeburgerſtraße beſchloſſenen Profil
ausgeſtaltung der Anfang gemacht fondern es würde auch gleich
zeitig einem Wunſche des Garniſon Kommandos ent
ſprochen werden welches bereits um Ausführung einer ſolchen
Verbreiterung aus Verkehrsrückſichten erſucht hat Die Ver
ſammlung wird daher erſucht ſich damit einverſtanden erklären
zu wollen daß die Aenderung des Straßenprofils auf der vor
erwähnten Strecke der Merſeburgerſtraße vorgenommen wird
Die Verrechnung der entſtehenden Koſten in Höhe von 3000 M
auf die Anleihe 1900 bittet der Magiſtrat genehmigen zu wollen
Der Referent Herr Stv Heiſer erſucht namens der Bau
kommiſſion den Antrag abzulehnen Es werde wenn man dem
Magiſtratsantrag folge und auf Koſten des Trottoirs gemäß demfrüheren Beſchluſſe den Straßendamm dort verbreitere wenig ge

wonnen denn es handle ſich nur um die kurze Strecke von 80 m Ob
man auf ſolch eine geringe Strecke den Fahrweg um 1,25 m ver
breiterc ſei gleichgillig und biete auch für die Garniſon wenn
Truppen dort entlang marſchiren müſſen keinen Vortheil

St V Richter tritt namens der Finanzkomruiſſion dem
intrage bei Herr St V Albrecht betont er ſei zwar

ſelten in der Lage ſich für einen Magiſtratsantrag ins Mittel
zu legen hier aber müſſe er ſür den Magiſtrat mal eine Lanze
brechen urch die Aufſtellung des Tronsformatorenhäuschens
mitten auf dem Bürgerſteig ſei Pen Akiba der da behauptet esſei alles ſchon dageweſen Lügen geſtraft So etwas ſei ſchlechter
dings noch nicht dageweſen Des Abends laufe man Gefahr

egen das Eiſenhanus anzurennen Wenn man jetzt durch eine
rofiländerung der Straße den unhaltbaren Zuſtand beſeitigen

wolle möge die Verſammlung ſich dem nicht verſchließen der
Verkehr habe ſich in der Merſeburgerſtraße außerordentlich ent
wickelt durch Bergmannskroſt und die Artillerlekaſerne da müſſe
der Fahrdamm verbreitert und die Vorgärten beſeitigt
werden Herr St V Richter erklärt bezüglich der
Aufſtellung des Transformatorenhänschens treffe niemanden
ein Verſchulden Das Häuschen habe man um ſich
nicht geſährlichem Kurzſchluß auszuſetzen entſprechend
dem Zuge der Kabel an jenem Ort mitten auf dem
Bürgerſteig poſtiren müſſen Er habe gegen eine Verbreiterung
des Fahrdammes und Wegfall der Vorgäcrten nichts einzuwenden
darüber werde aber der Magiſtrat eine beſondere Vorlage
bringen bei der man mit anderen Summen als 3000 M zu
rechnen habe Auf die kurze Strecke habe die verlangte Profil
ändernng keinen Sinn Herr St V Grote Wer des Abends
gegen das Transformatorenhäuschen renne ber könne ſich kaum
in normalem Zuſtande befinden Jnzwiſchen war ein Schluß
antrag eingelaufen Es erhält jedoch noch das Wort Herr
St V Döhler der rügt daß man die Transformatorenſäulenwie das Eleltricitätswert ſie nenne oft dinſtelle wo ſie nichi
hingehören Das ſei z B auch geſchehen am h Als
Herr Windesheim ein dortiger Anlieger ſich beſchwert ſei nächt
licherweile eine Schaar von etwa 12 ſtädtiſchen Arbeitern ge
kommen und habe im Scheine der Pechfackeln das Häuschen aufge
ſtellt Herr Stadtbaurath Genz mer erwidert die Aufſtellung
der Hänschen ſei nicht willkürlich ſie ſei abhängig von der Kabel
führung Die Verwaltung habe nichts verſehen Herr Bürgermeiſter
v Holly legt dar es habe ſich keineswegs um einen ungeſetz
lichen oder ungehörigen Akt gehandelt Zett Windesheim habe ſich
kein Recht ſich beſchwert zu fühlen Herr Stadtv Döhler
konſtatirt daß der Direktor des Eleltricitätswerks zuerſt beab
ſichtigt habe das 1 in die Anlagen zu verlegen Herr
Stadiv Kobert ſieht in der Aufſtellung an jenem Platze eine
Verfehlung Nur in engen Straßen ſei man unbedingt bei der
Aufſtellung jener Häuschen auf einen beſtimmten Ort angewieſen
dort aber dätte die Geränmigkeit des Platzes ſehr gut einen
anderen Ausweg zugelaſſen und ein Prozeß wie er jetzt ſchwebe
würde vermieden ſein Es ſei doch für einen Hausbeſitzer nicht
angenehm ſich ſolch Häuschen vor ſeine Fenſter ſetzen zu laſſen

s Es iſt inzwiſchen ein Schlußantrag eingelaufen Die Ab
ſtimmung ergiebt die Ablehnung des obigen Magiſtratsantrages
dem nur die Sozlialdemokraten zuſtimmen

7 Der Seilermeiſter Auguſt Laue beſchwert ſich über Auf
hebung des ſein Grundſtück Südſtraße 56 quer durchſchneidenden
Straßenzuges wodurch angeblich das Grundſtück entwerthet
wird Er bittet dieſen Siraßenzug wieder herzuſtellen Der
Referent Herr Stadtv Schmidt t dar daß Herr Lauebereits mehrfach beim Magiſtrat vorſtell ß geworden ſei That
ſache ſei es daß er ſein Grundſtück nur ſchwer ausnutzen könne
Das Bauamt habe ihm bereits zu Hilfe zu kommen verſucht in
dem es die dahinter liegenden Anlieger veranlaßt hat mit Herrn
Laue wegen Abtretung eines Strelfens von ſeinem durch die
abnormale Tiefe unrentablen Grundſtücks zu verhandeln Herr
Laue habe aber unerfüllbare Bedingungen geſtellt Noch eine
neue Straße h ſei kein Bedürfniß vorhanden zudem
würden ſich die Anlleger darüber beſchweren s wird gemäß
dem Antrag Peerrgang zur Tagesordnung beſchloſſen

8 Für den Verein zur Bekämpfung der Schwindfſucht
dem unſere Stadt mit einem J resbeitrag von 100 M angehört
wird eine außerordentliche Beihllfe wie im Vorjahre von 2000
Mark verlangt Herr St V Billing empfiehlt als Referent
den Antrag Herr St V Krüger erklärt nicht dagegen
ſprechen zu wollen aber es handle ſich nur um einen Tropfen
auf einen heißen Stein Die Mitglieder des Vereins ſelen alle
reich wenn e helfen wollten ſeien für ſie 2000 M eine Kleinig 980

en

keit Aber die Sache habe eine viel höhere Bedeutung Unſere
ganzen ſozialen Verhältniſſe bieten immer und immer wieder für
ie Schwindſucht den Nährboden Halle ſei anf dem Gebiete

der Schulhygiene noch weit zurück Ein diesbezüglicher Antragſei bereits von ihm und ſeinen Parteigenoſſen vorberehet werde

aber noch zurückgehalten in Rückſicht auf die gegenwärtigen
mißlichen Verhältniſſe Auf dem Gebiet der Wohnungspflege ſei
Beſſerung anzuſtreben damit bekämpfe man die Schwindſucht
am beſten Herr St V Schmid Monnard erſucht ſtatt
2000 M 3000 M zu bewilligen der Verein habe ſeine
Mittel zur Zeit völlig erſchöpft Und er wirke ſo ſegensreich
Perſonen die an Tuberkuloſe erkrankten ſeien dank ſeiner Unter
ſtützung wieder auf Jahre hinaus erwerbsfähig geworden Das
aufgewendete Geld rentire alſo Hr St V Albrecht Den Verein
in Ehren aber unſere heutige Geſellſchaft macht ja ſtets den Fehler
wie Münchhaufen das Pferd am Schwanz aufzuzäumen Schwäch
liche ſchlecht genährte Perſonen ergreife die Schwindſucht zuerſt
Da müſſe man alſo zu Gunſten einer beſſeren Lebenshaltung
den Hebel anſetzen Aber man habe es ja geſehen wie es mit
der Fürſorge in dieſer Hinſicht beſtellt iſt Der Magiſtrat ſei
nicht einmal für die Petition gegen die Vertheuerung und Verſchlechterung der Lebenshaltung durch den neuen Zeit zu
haben geweſen Ein Schinhautrag macht der Debatte ein
Ende Der Antrag Schmidt Monnard 3000 W
willigen wird angenommen

9 Die Verſammlung wolle beſchließen den Magiſtrat zu erſuchen
nachdem die Verpachtung der Rittergüter Ammen
dorf und Beeſen trotz zweimaliger Terminabhaltung nicht
zu einem Reſultat geführt hat die Bewirthſchaftung der Güler

zu be

nach Ablauf des Poachlvertrages auf Rechnung der
Stadt zu übernehmen und die Beſtellung eines dazu
qualifizirten Adminiſtrators ins Auge zu faſſen
Zür Begründung erhält das Wort Herr Stadtv Oſterburg
der ausſührt es ſehe faſt aus als hätten ſich die Agrarier
ſolidariſch erklärt nicht zu bieten Gimritz rentire doch warum
nicht auch Beefen Ammendorf Es ſei nichts Unerhörtes daß
eine Stadt ihre Güter ſelbſt bewirthſchafte z B geſchehe das
zum Theil ſchon ſeitens der Hauptſtadt Berlin Herr Ober
bürgermeiſter Stande hält den Antrag für verfrüht Es ſei
nicht Grundſatz der ſtädtiſchen Behörden ihre Güter ſelbſt be
wirthſchaften zu wollen aber die Güterdeputation habe ſich
allerdings ſchon mit dem Gedanken vertraut machen müſſen die
Güter eventuell ſelbſt zu adminiſtriren Es finden zur Zeit
noch Erörterungen ſtatt Die Gebote die bisher abgegeben
wurden ſeien jedenfalls ganz unzulänglich geweſen Herr
Stadtv Krüger meint der Antrag ſei nicht verfrüht der
Magiſtrat könne ſich ja immer noch freie Hand behalten ob er
dem Antrag ſchließlich zuſtimmen wolle oder nicht Man ſtehe
bei der Verpachtung dem Bunde der Landwirthe gegenüber der
ſich in Sicherheit wiege daß die Stadt die Güter ja doch nicht
ſelbſt verwalten werde und man ihm doch in die Hände fallen
müſſe Wir werden mit der eigenen Verwaltung ein hübſches
Stück Geld verdienen und den Agrarliern ein Paroli bieten

err St V Grote Güter zu adminiſtriren iſt nicht leicht
ie Entſcheidung zur Sache werde in den nächſten Tagen die

Güterdeputation treffen Herr St V Krüger Es ſei nicht
ſo ſchwer Güter in eigener Regie zu verwalten Wer
davon etwas verſteht weiß daß die Beſitzer großer Güter
Jchre hindurch fern von ihren Gütern weilen und ihnen kaum
einmal einen Blick ſchenken aber ſtets ihr ſchweres Geld ein
ſtreichen Die Agrarier gedeihen ganz prächtig betreffs ihres
Umfanges das hat uns erſt neulich die Landwirthſchaftliche
Ausſtellung bewieſen

Der Antrag wird abgelehnt
10 Die Verſammlung wolle beſchlleßen den Magiſtrat zu er

ſuchen im Laufe des Monats November eine Zählung der
z Z arbeitshoſfen h der Stadt Halle vor
nehmen zu laſſen und das Reſultat der Verſammlung mitzu
theilen um darnach die Geldſumme bemeſſen zu können welche
für nächſten Winter zur Derweiſgrag Arbeitsloſer auszuwerfen
iſt Zur Begründung nimmt das Wort Hr Stadtv Krüger

8 ſei Pflicht der Stadt zu unterſuchen wie weit denn in der
gegenwärtigen wirthſchaftlichen Kriſis die Arbeiterentlaſſungen
gediehen ſelen Damit gewinne man einen gar Maßſtab
um zu ermeſſen wie groß der Steuerausfall im nächſten Etats
jahr ſein werde und könne bei Aufſtellung des Etats Rückſicht
darauf nehmen Die finanzielle Seite komme nicht ſehr in Frage
Mit der Einſtellung von ein paar Hilfskräften ſei die Sache ab
gethan wenn ſich vielleicht noch die Armenpfleger und die Polizei
in den Dienſt der gemeinnützigen Sache ſtellen 800 900 habe
ſchon in dieſem Jahr die Zahl derjenigen betragen die wegen
Nichtzahlung der Steuern aus der Wählerliſte geſtrichen
wurden Da ſei es doch wichtig feſtzuſtellen wie ſich die
Sache entwickeln wird Halle hätte hier einmal Gelegenheit
bahnbrechend zu wirken und einen wichtigen Stein ins Rollen
zu bringen Es könnte einmal vorbildlich wirken
Habgier macht ſich n nach allen Richtungen breit
da ſolle man auch mal den Armen den Arbeitsloſen Jntereſſe
widmen Herr Oberbürgermeiſter Staude Wenn der Vor
redner meint man ſolle einen wichtigen Stein ins Rollen
bringen ſo handle es ſich nur um einen Akt der der Sozial
demokratie nntzen ſoll Der Antrag bezweckt das Recht auf
Arbeit zu proklamiren Erſt die Arbeitslofen zählen und
dann verpflichtet ſein ihnen Beſchäftigung zu geben Das könne
die Stadt aber nicht Wir haben uns mit der Frage der
Arbeitsloſigkeit bereits beſchäftigt wir arbeiten eine Vorlage
aus im Jntereſſe des Allgemeinwohls und beſchäftigen dann
die die wir beſchäſtigen können und wollen Herr Stadtv
Alb recht Wir werden die Vorlage abwarten und dann unſere
Anträge ſtellen wenn die Vorlage zu lange verzögert wird
werden wir ſelbſt mit Anträgen kommen Es iſt ein
Schlußantrag eingelaufen Jm Anſchluß daran entwickelt

eine lange Debatte ob der Antrogſteller Herr Krüger
nach Schluß der Debalte noch das Wort erhalten ſoll oder
nicht Die Geſchäſtsordnung drückt das nicht ſo präcis aus
daß jede Meinungsverſchledenhelt ausgeſchloſſen iſt Die Ver
ſammlung entſcheidet daß bei Jnitſativanträgen der Antrag
ſteller nach Schluß der Debatte nicht mehr das Wort bekommt

Die Oeffentlichkeit wird darauf ausgeſchloſſen um über den
Antrag Lembſer die Vorlage betreffend Erhöbung
der Gehälter des Magiſtrats in öffentlicher Sitzung zu
verhandeln Beſchluß zu faſſen Es dauert eine Viertelſtunde
ehe ſich bei dem koloſſalen Beſuch auf der Tribüne der Zu
ſchauerraum leert Nach Wiederherſtellung der Oeffentlichkeit
tritt man in die Verhandlung von Punkt 2 ein betreffend die
Erhöhung der Lehrer und Beamtengehälter Von
der Vorlage der Aufbeſſerung der Magtlſtratsgehälter
iſt in öffentlicher Sitzung nicht mehr die Rede

Nach Erörterungen der Herren Stadtv Albrecht der über
We die Vorlage vertagen will und Föhring Reck und

ittenberger andererſelts die wenigſtens die Referate noch ent
egennehmen wollen beſchließt die Sir apwirng die Reren zu hören und die Debatte ſelbſt ſammt
ntſcheidung auf 14 Tage zurückzuſtellen
Ueber die Lehrergehälter referirt in Kürze Herr Sladtv

Keill Nachdem die Stadtverordneten bereits früher die Noth
wendigkeit einer Erhöhung der Lehrergehälter anerkannt ſei im
April eine Vorlage an die Finanzkommiſſion gekommen Die
Kommiſſion habe fehr gründlich gearbeitet und einſtimmige
Beſchlüſſe auf dem Wege des Kompromiſſes her
eſtellt o habe man durch Kompromiß vereinbart dasVlundgehelt der Lehrer auf 1200 Mark bisher 1100 und gegen

über dem auf 1250 M lautenden Magiſtratsantrag feſtzuſetzen
Die Miethsentſchädigung auf 390 M für die erſten 10 Jahre
auf 450 M von 10 15 Jahre und 500 M von da ab ie
Lehrer ſollen ein Maoximalgehalt von 3500 M erreichen unddadurch die gewünſchte Wieichſtelung mit den Sekretären 1d

erlangen ei Lehrerinnen habe man den Grundgehalt au
den Maximalgehalt auf 2340 ſtatt 2380 M nach

e



agiſtratsantrag bemeſſen Auf andere Einzelheiten ſolle nochLe W werden Die Abſtriche für Lehrer verkürzen die
V dalſralsvorloge um 10,000 M Die Finanzkommiſſion werde
etne Reſolution vorſchlagen der zufolge die Verſammlung die
feſte er ausſpricht nunmehr auf Jahre hinaus
uhe zu haben 8R ä h Steckner referirt über die Erhöhun der

Beamtengehälter indem er die Beſchlüſſe der Finanz
kommiſſion vorträgt Den größten Aufwand erfordern die
Klaſſen b und II Nach der Magiſtratsvorlage ſei mit einer
Mehrausgabe von insgeſammt 230 235,000 M für die Auf
beſſerung der Lehrer und Beamten zu rechnen nach den Ab
ſtrichen der L auf 175 185,000 M Das Einiommen der Stadt aus den Steuern ſei ſeit 1896 re pro
Jahr 1900 kommt wegen Einverleibung der Vororte nicht in
Betracht um 192,000 219,000 M geſtiegen Der Steuerzuwachs
werde giſo ungefähr durch die Aufbeſſerung der Lehrer und
Bramtengehälter abſorbirt Wir werden uns aber aus anderen
Gründen doch nach Lage des Etats auf eine Erhöhung der
Steunerzuſchläge gefaßt machen müſſen Die Summe
die für die Gehaltserhöhungen nach den Beſchlüſſen der Finanz

in enöthlat wird macht etwa 10 Proz Stenerzu
chlag ausDie öffentliche Sitzung wird danachßgeſchloſſen

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Theodor Mommſen der wie ſchon gemeldet geſtern

in ſeinem ſtillen Gelehrtenheim zu Cbarlottenburg das goldene
Jubelfeſt ſeiner Berufung üls ordentlicher Profeſſor beging
empfing aus dieſen Anlaß auch die Glückwünſche der Staats
regierung die der Kultusminiſter Dr Studt ausſprach den
Miniſterialdirektor Profeſſor Althoff und Geheimer Ober
regierungsrath Schmidt begleiteten Die Berliner Univerſität
entſandte eine greße vom Rektor Profeſſor Harnack geführte
Abordnung mit den vier Dekanen denen ſich eine Reihe von
Profeſſoren anſchloß Zahlreich war die Fülle der telegraphiſchen
und ſonſtigen Glückwünſche

Adolf Franz Friedrich Freiherr von Knigge
eine der charakteriſtiſchſten litterariſchen Erſcheinungen des
18 Jahrhunderts wurde am 16 Oktober vor 150 Jahren zu
Bredenbeck in der Nähe Hannovers geboren Er ſchwamm ganz
in den geiſtigen und moraliſchen Strömungen ſeiner Zeit und
halte auf einem vielbewegten Wanderleben als Litterat Frei
maurer Jlluminat Alchymiſt und vor allem auch als Kammer
herr genugſam Gelegenheit moraliſche und ſoziale Erfahrungen
aller Art zu ſammeln Er verwertbete ſie in ſchriftſtelleriſchen
Schnellarbeiten mit denen er ſich als ſchuldlos bankerottirter
Gutsbeſitzer ſeinen Lebensunterhalt erwerben mußte Als getreue
Sittenſchülderungen der damaligen aufgeklärten Geſellſchaft als
Bilder morallſcher und ſozialer Fänlniß jener Zeit die zwar
hier und da etwas grell ſein mögen aber doch der Wirklichkeit
entſprachen haben Knigge s weitſchweifige Romane Geſchichte
Peter Clauſen s 3 Bände 1783 1785 Die Reiſe nach Braun
chweig Des ſeligen Herrn Etatsraths Samuel Konrad von

Schaſskopf hinterlaſſene Papiere c noch immer kulturhiſtoriſchen
Werth Jn welten Kreifen berühmt gemacht und für die Dauer
einen Platz in der Litteraturgeſchichte geſichert hat Knigge ſein
bekanntes 1788 in zwei Bänden in Hannover erſchienenes Werk
Ueber den Umgang mit Menſchen Zur 10 Auflage dieſes

vielgeleſenen Buches fügte 1824 Wilmſen noch einen Band unler
dem Titel Weltton und Weltſitte hinzu Jn neuerer Zeit iſt
Knigge s treffliches Werk das als Beitrag zur deutſchen Kultur
geſchichte alle Nachah nungen hinter ſich läßt auch zeitgemäß
umgeſtaltet worden Auch in Otto Hendel s Bibliothek der
Geſammtlitteratur iſt Knigge s Ueber den Umgang mlt Menſchen
erſchienen Nr 800 803 Preis broſchirt 1 geb 1,25
Geſchenkansgabe 2

Vor dem römiſchen Gericht ſtanden wegen unerlaubter
Ausgrabungen bei den Katakomben der bekannte hoch
verdiente Archäologe und Rektor des deutſchen Campo Sanko
Monſignor Dewaal ſowie der katholiſche Gelehrte Doktor Baum
ſtark Auf Grund der letzten Amneſtie wurden die beiden
Archäologen freigeſprochen zwei mitangeklagte Bauersleute
dagegen ſollen ihren Frevel mit drei Tagen Haft büßen

JZ A J Gerichtsverhandlungen
Magdebürg 12 Okt Von der Strafkammer zu Magdeburg

wurde der Lehrer Kurt Schulze aus Barby der im Dorfe
Löderburg bel Staßfurt an Schulkindern unſittliche Handlungen
verübt hatte zu 8 Monaten Gefängniß verurtheilt

14 Okt Die für heute angeſetzte Verkündigung
des Reviſſonsurtheils im Elberfelder Militär
befreiungsprozeß gegen Baumann und Genoſſen iſt auf den
21 Oktober vertagt worden

Hamburg 12 Okt Das Hamburger Schöffengericht
halte ſich geſtern mit der Frage zu beſchäftigen Was iſt
Caviar Ein hieſiger Kaufmann hatte unter der Bezeich
nung Schwediſcher Eaviar Marke Trollhätta ein Produlkt in
den Handel gebracht das aus Dorſch und Cabliaurogen und
grewen von Olivenöl Borſäure Salzlack und Beinſchwarz be
land Ein kaufmänniſcher wie ein chemiſcher Sachverſtändiger

führten nun aus echter Caviar beſtände nur aus mit Kochſalz
löſung behandeltem Rogen vom Stör und verwandten Fiſcharten
wie Hauſen uſw Jm Verkehr gelte nur ſolcher Rogen nicht
aber jeder Fiſchrogen als Caviar Der Zuſatz von Farbe und
Olivenöl ſei beſonders geeignet eine Täuſchung beim Publikum
hervorzurufen Schwediſcher Caviar werde auch aus Dorſch
rogen fabrizirt aber ungefärbt verkauft und ſei deshalb ſofortzu erkennen und mit echtem Caviar nicht zu verwechſeln Das
Gericht verurthellte den Caviarfabrikanten darauf zu einer Geld
ſtrafe von 60 Mark

Königsberg i Pr 14 Okt Der im Juli wegen Todt
ſchlags am Trompeter Lang zu 14 Jahren Zuchthaus ver
urthellte Arbeiter Varns wurde vom Schwurgericht im Wieder
aufnahmeverfahren freigeſprochen und der ermittelte und
geſtändige wirkliche Thäter Formerlehrling und Seemann
Pobl zu 4 Jahren Gefängniß verurtheilt

Braunſchweig 14 Okt Das Schwurgericht verurtheilte
heute nachmittag den r Arbeiter Wilhelm Rühmann
ans Neu Oelsburg wegen Raubmords zum Tode und zu
wei Jahren Gefängniß Weder bei der Verhandlung noch bei
er Verkündung des Urtheils zeigte der Mörder eine Spur der

Erregung

Köslin 14 Okt Wegen Ermordung ſeines Großvaters wurde der 19 Jahre alte Knecht Döring vom Sag
gericht zum Tode verürtheilt Er hatte ſeinem Großvater
einem 80 jährigen Greis im vorigen Jahre ſchon 80 M ge
ſtohlen und ermordete ihn wie ſ Z mitgelheilt am 25 Auguſtauf der Welde als der alte Mann Schaf hütete durch zwei
Schüſſe in den Kopf um ihm ſeine weiteren Erſparniſfe von
100 M abzunehmen mit denen er ſich einen luſtigen Abend
machen wollte Er fand das Geld aber nicht da es ſorgfältig in
den Kleidern des Ermordeten verſteckt und eingenäht war Nach
dem Morde tanzte unddindurch izte und zechte der junge Menſch die ganze Nacht

Provinzialnachrichten

Lauchſtädt 14 Okt Zu den Veruntreuungen des
Stadt und Sparkaſſen Rendanten Meyer berichtet man ſerner
daß Meyer der in Stadt und Land geachtet und angeſehen war
Spekulationen in größerem Maßſtabe betrieben und dabei Ver
Unſte erlitten hatie zu deren Deckung er ſich an den Kaſſen
geldern vergriff Die vorläufige Führung der Kaſſengeſchäfte iſt

von der Regierung dem erſt ſelt 3 Oktober hier angeſtellten
Stadtſekretär Haußmann aus Weißenfels übertragen worden
Meyer der Frau und mehrere unverſorgte Kinder hinterläßt
ſtammt aus Querfurt Er verwaltete auch die königliche Bade
kaſſe und die Kirchenkaſſe Jn der letzteren hat man ein Manco
von über 400 Mark feſtgeſtellt Demnächſt ſollen ſämmtliche
Sparkaſſenbücher eingefordert werden um den falſchen Buchungen
auf die Spur zu kommen Der Verluſt wird wie ſchon mit
getheilt gedeckt

g Weißenfels 13 Olt Beſtrafter Leichtſinn DerArbeiter R Hi g von hier hatte vom Amtsvorſteher in Gran
ſchütz eine Strafverfügung über 5 M erhalten weil er mit
dem Zweirade auf dem Bürgerſteige gefahren war und well er
dabei betroffen wurde wie er ohne die Lenkſtange in den

zu haben im ſchnellen Tempo die berga ehende
hanſſee hinabfuhr Sein Einſpruch gegen dieſe Strafe hatte

den für ihn verbiüffenden Erfolg daß das dieſige Schöffengericht
die Strafe auf 9 M oder 3 Tage Haſt erhöhte

Teuchern 14 Okt Die Winterpreiſe für Preß
kohlenſtein J ſtellen ſich in dieſem Jahre auf 10 Mark pro
Tauſend Damit dürfte aber wohl auch der Höhepunkt erreicht
ſein auf den Werken ſammeln ſich größere Beſtände

rg Teuchern 14 Okt r Jn der Braunkohleninduſtrie macht ſich ein Umſchwung zu Ungunſten der
Arbeiter bemerkbar Während in den Vorjahren die Aufträge
der Großhändler nicht oder nur ſchwer befriedigt werden konnten
ſind dieſe jetzt ſchon längſt erledigt und die Nachfrage iſt weit
geringer als das Angebot Das hat leider zur Folge daß nach
dem viele ausländiſche Arbeiter abgeſchoben worden ſind auch
verſchiedentlich einheimiſchen Arbeitern gekündigt wurde Auf
ren Gruben iſt auch bereits eine Kürzung der Schicht einge
reten

O Mühlberg Elbe 13 Okt Die diesjährige Wein
ernte, die man als ſehr erfreulich bezeichnen kann neigt ihrem
Ende zu Die Qualität des Weines iſt ſehr gut die Quantität gut
Der Meißener Wein iſt ausgezeichnet gerathen man ſagt das
heurige Weinjahr ſei das beſte ſeit 1895 Am heutigen Sonn
tage nach dem Vormittagsgottesdienſt tand auf dem Meißener
Ratbsweinberge der übliche Moſtverkauf ſtatt wobei der Preis
1 M pro Liter betrug Oidium und ſonſtiger Weinſchaden
war heuer den Reben ferngeblieben die Witterung im ganzen
Jahre eine für die Entwicklung des Weines gedeihliche Die
Kartoffel iſt in der Elbaue in dieſem Jahre ſehr gut ge
diehen ſowohl in der Menge als der Güte weshalb die Preiſe
geringe ſind Trockene Witterung iſt aber den Landwirtben
viel erwünſchter da ſonſt Kartoffelfäule eintreten könnte Die
Elbe iſt heute noch fortwährend geſtiegen Von oberhalb wird
ebenfalls andauernder langſamer Waſſerwuchs gemeldet Die
Schifffahrt iſt wie neu erwacht ſogar am heutigen Sonntage
herrſchte ſteter reger Schiffahrtsverkehr

Eisleben 14 Okt Jm Schachte verunglückt Au
dem Niewandit Schachte der Mansfeldſchen Kupferſchiefer bauenden
Gewerkſchaft wurde heute ein Bergmann durch niedergehendes
Geſtein erſchlagen Er bhinterläßt ſeiner Fran vier kleine
Kinder

Egeln 183 Okt Tod durch Ueberfahren Vor
einigen Tagen wurde der bei den Alkaliwerken bedienſtete Hilfs
bremſer Hermann Ulrich von hier von einer nach Staßfurt
zurückkehrenden Lokomotive überfahren Der Tod des Verletzten
erfolgte auf der Stelle Das Unglück geſchah am Ende des
Bahnbofes hinter dem Triſtwege Ulrich hat vermutblich die
Weiche der Werksbahn ſtellen wollen und iſt dabei dem Gleiſe
der Staatsbahn nahe gekommen ohne die ausfahrende Maſchine
J Zemerten Der Verunglückte hinterläßt ſeiner Fran ein

ud

Jeßnitz 14 Okt Vom Zuge zermalmt wurde geſtern
vormittag 10 Uhr die Ehefrau des hieſigen Gerichtsvollziehers
Trempert Der Zug mit dem Frau T hierher ſuhr mußte
vor Jeßnitz halten weil er keine Einfahrt hatte Die Frau ſtieg
aus und wurde von einem in entgegengeſetzter Richtung
kommenden Zuge erfaßt und zermalmt

Hildesheim 14 Okt Eine eigenartige Nachbildung
eines hervorragenden Kunſtwerks im hieſigen Dom
iſt hier ins Werk geſetzt worden Die hieſige Tapetenfabrik
von G L Peine hat nämlich das Muſter des berühmten
Bernward Gewandes als Vorlage ſür Zimmertapeten verwendet
Das Muſter iſt entnommen der Caszula Saneti Bernwardi dem
Meßgewande mit welchem Biſchof Bernward von 1022 1194
im Grabe gelegen hat Das WMiuſterbild zeigt einen Lebensbaum
zu deſſen Seiten zwei Vögel ſtehen den Früchten des Baumes

n Die Zeichnung bietet orientaliſche Motive in orga
niſcher Umgeſtaltung und weiſt hin auf eine abendländiſche Kunſt
weberei des früheren Mittelalters in einem Lande das in regen
Beziehungen zum Orient geſtanden hat

Eifenach 14 Okt Vom Jagdunfalle des Groß
herzogs Gegenüber der neuen aber ebenfalls nicht zu
treffenden Lesart wonach ſich der Großherzog zu einem todt
gebellten Hirſche niedergebengt habe wobei der bei dem
erlegten Thier ſtehende Schweißhund quf ihn losgefahren ſein
und ihn gebiſſen haben ſoll iſt zu bemerken daß ein todt
gebellter Hirſch bei dem Anfalle des Hundes gar nicht vor
handen war das Thier iſt vielmehr auf den Großherzog los
gegangen weil es deſſen freundliches Entgegenkommen nicht ver
ſtanden hatte Unſeres Wiſſens hatte nur ein Jäger die
Vermuthung ausgeſprochen daß ſich der Unfall wie oben
eingangs wiederhbolt reren haben könnte wenigſtens hatte
die Saale Ztg in dieſem Sinne berichtet Die Red

Eiſenach 14 Okt Vom Burſchenſchaftsdenkmal
Mehreren Zeitungen halte man von hier aus gemeldet daß das
Burſchenſchaftsdenkmal bei Eiſenach durch die Gewalt des am
vorigen Sonntag herrſchenden Orkaus beſchädigt worden ſei
dem iſt aber nicht ſo Es ſind lediglich Gerüſtſtangen
an dem bald vollendeten Bauwerk abgedreht und fort
geweht auch die mehrere Centner ſchwere Steinwinde
weit in benachbarte Felder geſchleudert worden Das Denkmal
ſlelbſt aber das bereits bis zu einer Höhe von 28 Metern ſich
erhebt iſt unverſehrt und unerſchüttert geblieben und hat
die Sturmprobe gut beſtanden Seine Vollendung iſt
wohl bis zum nächſten Pfingſtfeſt zu erwarten Schon jetzt ragt
es auf landſchaſtlich reizender Höhe ſtolz empor

Grimma 14 Okt Ein verſchütteter Brunnen
b auer Seit Sonnabend mittag iſt hier der junge Brunnen
bauer Thiele in einem faſt fertigen 20 m tiefen Brunnen verſchüttet
und trotz angeſtrengter Arbeit der Hilſsmannſchaften auch heute
abend 7 Uhr noch nicht ans Tageslicht gefördert worden Seit
geſtern iſt ein Kommando Pioniere mit den Rettungsarbeiten
beſchäftigt ebenſo Vrunnenbauer unter Führung von Thiele s
Vater Die Ploniere haben auf der einen Seite einen Schacht
13 m tief getrieben und dann einen Stollen ſeitwärts nach dem
elngeſtürzten Brunnen zu die Brunmnenbauer auf der anderen
Seite einen Brunnen in derſelben Tiefe Auf beiden Seiten
war man bis auf m zu dem Verunglückten gelangt
aber durch den Triebſand an der Fortſetzung der Arbeiten voll
ſtändig gehindert worden Heute früh ,7 Uhr hat man mit der
Eintreibung von Dampfkeſſelröhren begonnen um damit die
Triebſandſchicht zu überwinden Hoffentlich gelingt es auf
dieſem Wege den Aermſten aus ſeinem unterirdiſchen Gefängniſſe
zu erlöſen Noch lebt er es iſt ihm möglich in dem Hohlraume
in dem er ſich befindet zu ſitzen und zu liegen Auch kann er
ſich verſtändlich machen wie er miltheilte hat er jetzt durch
Kälte ziemlich zu lelden

Vermiſchtes
Theodor Müller Der Präſident des 400 Vereine um

faſſenden Deutſchen Gaſtwirthe Verbandes Theodor Müller r
am Freitag Abend wie ſchon kurz gemeldet nach längeren
Leiden und hartem Todeskampfe im Alter von 68 Jahren ge
ſtorben Herr Müller hatte vor mehreren Wochen beim Probe
fahren gekaufter Wagenpferde das Unglück von einem Pferde
Huſſchläge an den Kopf zu erhalten ſo daß er ſchwer verletzt
vom Wagen ſtürzte Seit Dienstag zeigten ſich die Anzeichen
einer akuten Lungenentzündung Nächſt ſeiner Famille erleidet
der Deutſche Gaſtwirthe Verband deſſen Präſident er ſeit
28 Jahren geweſen war einen unerſetzlichen Verluſt Sein
energiſches Wollen ſein ſcharfer klarer Blick ſeine Lebens
klugheit und Menſchenkenntniß ſein vornehmer Charakter in
Verbindung mit einem ungemein liebenswürdigen Weſen machten
ihn für ſeine Stellung beſonders geeignet Theodor Müller iſt
eboren am 12 März 18383 zu Weißenfels a S Als junger

ann kam er nach Frankreich und England Jn Berlin gründete
er ſchließlich ſein Heim Dreißig Jahre hatte er dort die
Akademiſchen Bierhallen inne die ſeinen Namen in ganz Berlin
populär machten denn es gab dort vorzügliche Speiſen für
außerordentlich geringe Preiſe Vor zwei Jahren ſetzte er ſich
zur Ruhe Er war auch Ehrenpräſident des Halleſchen
Vereins der Gaſtwirthe der ihn durch eine Deputation von
dreien ſeiner Mitglieder einen Krauz aufs Grab legen ließ

Ein Gutachten über die Ermordung Ernſt Winter s in Konitz
hat nunmehr die Ob ermedizinglbehörde erlaſſen Be
kanntlich wurde der gegen die Staatsbürger Zeitung ſchwebende
Preßprozeß wegen Beleidigung der Behörden anläßlich Be
ſprechung der Konitzer Angelegenheit vertagt da die Beklagten
den Antrag geſtellt hatten ein Gutachten der Obermedizinal
behörde darüber einzufordern ob Ernſt Winter vermittelſt des

Schächtſchnittes getödtet worden ſei da ſie die Beklagten vom
Vorliegen eines Ritnalmordes im Falle Winter feſt überzeugt
ſelen Den Gerichten iſt jetzt dieſes Gutachten der Ober
medizinalbehörde zugegangen und zwar dahin lautend
Ernſt Winter iſt nicht durch den ſogenannten Schächt
ſchnitt getödtet worden Die völlige Blutleere des
entſeelten Körpers iſt vom mediziniſchen Standpunkt aus leicht
erklärlich da durch Abtrennung ſämmtlicher Gliedmaßen und
Oeffnung der Venen das Blut freien Abfluß batte und durch
das Liegen im Waſſer vollſtändig ausgeſaugt worden war

Von der Gelſenkirchener TyphusEpidemie Der Aufſichtsrat
der Waſſerwerke für das nördliche weſtfäliſche Kohlenrevier be
ſchloß der Gelſenkirchener Zeitung zufolge den vom Typhus
betroffenen Gemeinden 250,000 M zu überweiſen Er will

helfen die durch das ſchlechte Waſſer entſtandene Noth zu
ndern
Neberfahrener Tanbſtummer n der Ackerſtraße in Berlin

verunglückte am Montag der 12 Jahre alte taube Sohn des
Kanzleifekretärs Haſcher Der Knabe ſoll auf einen Omnibus
nicht geachtet haben er wurde von den Pferden umgeſtoßen und
auf die Bruſt getreten wodurch er ſo ſchwere innere Ver
letzungen erlitt daß er nach einigen Stunden verſtarb

Schwer gebüßte Neugier Jn der Möglinerſtraße zu Berlin
verunglückte ein 5 Jahre alles Mädchen indem es um ein
Schaufenſter beſſer betrachten zu können über die davor au
ebrachte Barre ſtieg und dabel in den 2 m tiefen Lichtſchacht

Das Kind ſcheint eine Gehirnerſchütterung erlitten zu
aben
Ein folgenſchweres Wahlkurioſum iſt auß dem Dorfe Ober

wangen in Baden zu verzeichnen Dieſer Ort wird in letzter
Zeit viel von Brandfällen heimgeſucht und es liegt deshalb der
Gedanke nahe daß man ſeine letzte Feuerverſicherungs Quittung
ſorgfältig aufhebt womöglich auf dem Leibe trägt Die Centrums
redner des Vezirks hatten dieſen Umſtand ſicher nicht in Er
wägung gezogen als ſie in ihren Verſammlungen lang und breit
auseinanderſetzten die Wähler ſollten um Jrrthümer zu ver
meiden den Centrumswahlmannzettel in das rechte und den
nationalliberalen in das linke Gilettäſchchen ſtecken und ſo aus
gerüſtet überzeugungstreuen Herzens den Wahlraum betreten
üm im gegebenen Augenblick den einzig richtigen Zettel hervor
ganze Ein braves Bäuerlein in Oberwangen hatte ſowohl
en erſten als den zweiten Theil ſeiner Vorſchriften genau er

faßt nur wollte es das Verhängniß daß er im rechten Täſchchen
auch den Prämienzettel trug der dann an Stelle des Centrums
wahlzettels den Weg aller Wahlzettel ging und in die Urne
wanderte Jn dieſer Urne lagen dann nach Schluß des Wahl
akts 31 liberale Wablzettel 30 Centrumszettel und der eben
erwähnte auf den Namen des Jnhabers lautende Prämlenzettel
Der überale Wahlmann hatte ſonach geſiegt und zwar durch die
Theorie der Cenirumslente Das nennt man doch gewiß Fügung
des Schickſals

Sonderbare Vrandurſache Jm Hotel Continental an der
Place de Brouckire zu Brüſſel entſtand geſtern vermuthlich
infolge eines Fehlers an dem elektriſchen Apparat für ein auf
dem Hauſe befeſtigtes leuchtendes Reklameſchild ein
Feuer wodurch das Obergeſchoß zerſtört wurde

Wie die Engländer werben und locken Ein Pariſer Blakt
entnimmt der Times folgende Annonce Jhr werdet die
ſchönſten Pferde der Welt bekommen Jhr werdet Kleider
Schuhe Hüte und Wäſche erhalten ihr werdet die glänzendſte
Uniform der ganzen engliſchen Armee haben Euer Sold wird
ſich mit Nebeneinkünften auf mindeſtens zwei Guineen wöchent
lich belaufen Ueberall wird man euch ehren überall wird man
eure Geſellſchaft ſuchen Das ſchöne Geſchlecht wird für euch
Augen haben Wer weiß ob ſich nicht eine hübſche Wittwe in
euch verlleben wird Ob nicht eine reiche Erbin wünſchen wird
eure Frau zu werden Einmal in eurem Leben bietet ſich die
Gelegenheit wo das Glück euch lächelt Ergreifet ſie leſe
Annonce ließ der Werber eines Dragoner Regiments 1801 in
der Times erſcheinen Vielleicht taucht ſie zu Oſtern oder
Pfingſten 1902 wieder auf

Von der Thierquälerei in Jtalien Aus Poggio Mirteto
Sadinag ſchreibt man nach Rom Am 7 Oktober ward in
Neapel der ans Alexandrien kommende Dampfer Po der eine
Ladung von 100,000 Stück verweſter Wachteln führte
desinfizirt und in offene See gebracht Die Wachteln ſelbſt
wurden vernichtet Das iſt wieder einmal ein Fall des
Maſſenmordes dieſes geſchätzten Vogels deſſen Fang in der
maßloſeſten Weiſe an den Nordküſten Afrikas faſt ausſchließlich
im Dienſte der Leckermänler Englands verübt wird
Wenn man und mit Recht über die Verfolgung der v
Nahrungszwecken des Volkes beſtimmten kleinen Singvögel in
Jlalien ſchreit wie viel mehr ſollte man entrüſtet proteſtiren gegen
ſolche Verheerung zu Gunſten der Schwelgerel

Letzte Telegramme
Kommandant Schoemann erſchoſſen

Tarkeſter 14 Okt ReuterMeldung Burenkommandam
Schoemann wurde heute erſchoſſen

Brüſſel 15 Okt Beim Brande des Continental Hotels te
de 4 ne Leiter um Zwel Feuerwehrlente wurden verletzt
eine ſchwer



Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

kühl windigig verändert fen16 Oktober Wentlg verändert fe u Se Winde
17 Oktober Milde wolkig theils

Meteorologiſche Station zu Halle
a aaaAac 14 Oktober 15 Oktober

Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min murg

Varometer Müllimeler 753,9 753,1

r gen 3r

aximum der Temperatur am 14 Oktober 1162 CBühnnn in der a vom 13 Oktober zum 15 Oktober 9 0
Mebehaide am 15 Oktober 7 Nhr morgens 2,4 mm

rer
IIandel Gewerbe und Verkehr
Die Rhedereil vereinigter Schiffer in Breslau hat

estern Konkurs angemeldet nachdem dle Verhandlungen mit
rlin ergebnisslos geblieben

Varziner Papierfabrik Die Gesellschaft erzielte In den
ersten neun Monaten einen Mehrgewinn von ca 30,090 M Auch im
neuen Monat bleibt der Geschäſtsgang normal Sachliche Gründe für
den bedeutenden Kursrückgang der Aktien liegen nicht vor

Die Hannoversche Eisengiesszerei bringt keine Dividende
in Vorschlag i V 14 Proz

Wie in der Hauptversammlung des Schalker Gruben und
Hüäücten vereins mitgelheilt wurde lieferten die ersten drei Alonate
des laufenden Geschäftsjnhres ein günstigeres Ergebniss Für dle Hoch
ofenanlage sei auf 6 für die Giesserei auf 5 Alonate Beschöäftigung vor
handen Die Gesellschaft verfügt jetzt über 2,490,000 M Bankguthaben
Der neue Scharht Pluto wird am Dude des MAonnts dem Betrieb
übergeben werden

Der Aufsichtsrath der Aktienbranerei Streitberg in Braun
esehweig beantragt für beide Aktiengattungen 5 Proz Dividende

Eisenbahn Einnahmen Prinz Heinrichbahn erstes
Oktober Drittel 129,492 Fros 19,89 Fres

Essen Ruhr 14 Okt Preiss unverändert Koblenmarkt ohne
Anregung

Buenose Alrese 12 Ot Goldagio 139,29

Sehlagehtviehmarkt im städtischen Viehkhofe zu Halle
Am 14 Okt 1901

vuäWÖükw V

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

Aukgetrieben waren I Qual II Qual III Qual
I7

a v a b a v ſkauli a

65 Rinder 55daven 6 Ochsen 36 34 j 32 64 Färsen 33 31 431 Kühe 32 30 26 13114 Bullen 31 32 30 14C Kälber 4 139 Hammel Sohafe I 28 26 39211 Schweine 67 65 62 ſlös 46Geschäftsgang fott Gesammtauftrieb 309 Sechlachtthiere

Sohlaehtviehmarkt Leipzig 14 Okt Mlarktpreise für 50 kg
in Afark erste Notjrung für Iebend zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 429 Rinder und zwar 219 Ochsep 29 Kalben 103 Kühe
87 Bullen 308 Kälber 681 Stück Schafrieh 1710 Schweine und zwar
1710 deutsehe aus Ungarn zusammen 3128 Thiere

Ochsen 1 volllleischige ausgemästete 73
2 junge feischige micht ausgemüstete 68
3 mässig genährte junge gut genührte ältere 61
4 gering genährte jeden Alters 57

Kalbes 1 vollfleischige ausgemüstete Kalben 68u Käheo 2 volltleischige ausgomästete Kühe e 66
5 ältere nusgemüästete Kihe e 60mässig genährte Kühe und Kalben e e 54
5 gering genäührte Kühe und Kalben e e 46

Baitieoa 1 vollfieischige höchsten Schlachtwerihes 55
2 mässig genährte jüngera u gonührtg ältere 69

8 gering genührte 55Kailber kfeinste Mſast Vollm Masl u beste Saugkälber 47
2 mittlere Mast und gute Saugkülber 42
geringe Saugkälber 3014 ältere gering genährte Fresser

Sohne tko 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 131

2 Altere Mansthammell I23 mässig genihrte Hammel u Schafe Mlerzsohnafe 26

Sehweino 1 volifleischige der feineren 652 tleisehige 633 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 58
4 gusländische aus mGeschäftegang mittelmässig Verkaufkf 498 Rinder und zwar

201 Ochsen 29 Kalbea 101 Kühe 86 Bullen 308 Kälber 548 Schafe
1657 Schweino

Getreide
New Vork 14 Okt Telegr Rother Winter weizen

loco 27 vorige Notirung 76 Oktober 74 7 74 Dezember
76 76 März Mai 79 797, Mais Oktober 61

61 Dezember 61 62 Mai 62 627/, Mehl 2,80 2,80
Gedreidefracht

Oklcago 14 Okt Telegr Weizen Oktober 69 68
Dezember 70 70 Mai e Dezember 55 5677,

Hemburg 14 Okt Werzen loco behauptet loco holeteiniseher
155 160 Laplata 118 124 Roggen loco behauptet aüdrussischer fest
eit Hamburg 95 98 do loco 90 100 mecklenburgischer 139 136
Hafer stetig Gerste stetig

Amsiterdam 14 Okt Weizen auf Termine geschüſtsios Novbr
März Roggen loco auf Termine ſest OkibrMärz 124

Aniwerpen 14 Okt Weizen fester Roggen ruhbig, Haferruhig Gerste Denen tet 8 v zLondon 24 Okt Sechluss Slarkt fest aber ruhbig Sladtwehl
21 28 h

Zucker
Paris 14 Okt Schluss Rohzucker ruhig 885 neue Conditionen

193 à 20 Weieser Zucker ruhig Br 3 per 109 Kkg Okt 23er 25 an 2375 Marz Juni 249
London 14 Okt ne k l üRohzucker loco 7 h 6 9 Kubig e

Kaltloo
Heamburg 14 Okt Kaffee behauptet
Hamburg 14 Okt

Okt 31,75 Od

Umsatz 2500 Sack
ormittagebericht Good averageo Santos

Dez 32,50 Gd Aürz 33,75 Gd Mai 34,53 Gd
14 Oxtamburg bende 6 Uhr Kaffee good average Santosu Gd Der 33,00 Gd per März 33,75 Gd u 34,59 a

Amsiterdaum 14 Okt Javn Kaffee good ordinary 25,60
Havre 14 Okt Sehlussberieht Tericht der Hamburger FirmaPeimann u Co Kaßjee good average Santos per Otct 4050

per Dez 49,75 per März 41,60 per Mai 42,90 Behauptet
Petvrolenm

Hamburg 14 Okt Petroleum stetig Siandard hie loed
6,95 Br

Antwerpen 14 Okt Schluszberiecht, Raktinirtes Type weinloco 168,00 her u Br per OXKt 18,00 Br por Nov Derx i ,25 Br
per Jan März 18,59 Br Fest

New Vork 14 Okt Telegr
New Vork 7,65 do in Phi a 7
o Oredit Balances at Oll Citv 30

Petroleum Standard wiite in
/63 do Refinead in Carer 3,75

lVaris 14 Okt

Uamburg 14 Okt
Bremen 14 Okt

Snott clear middling loco Plg
Paris 14 Okt Schlussbericht

1,25 Nov Dez 61,25 Jan April 61,00
Anitwerpen 14 Okt Schmalz

Wolle
Bremen 14 Okt

4584 Pfg
Bradkford 14 0Okt

begehrt ordinäre billiger
Llvnrpool 14 Okt Banmwolle

für Spekulation und Export 500 B

do Jan Febr 42

Bremen 12 Okt
deutschen Lloyd HalleDarmstadt nach Baltimore 11
von Ostasien 12 in Suez
Prinzregent ILuitpold
Borkum 11 in Galveston
Bremen Darmstadt
von Os asien 11 in Antwerpen
Antwerpen

Schlussberielht
Nov 28,25 Jan April 29,00 Mai Aug 3

Oelsaaten Oele Fottwaaraen
New Vork 14 Okt Ielegr Schmale Western atenm 9,77

9,92 do Rohe und Brothers 10,05 10,05
Rüböl unverzollt rubig loco 57,0

Schmalz fester Wilgox in Tube und Tirkins
andere Marken in Doppeleimern 49i Plg

Oktober Abladung 440

Baum wolle
Baumwolile

Wolle ruhig aber etetig feine Kreuzzuehten

Amerikan, good ordinary Iiäeterungen Ziemlich stetig Okt 4
Käuferpreis Okt Nov 4876 do Nov Dez 42 422 do Dez Jan

er Kkäuferpreis Febr März 42 do Alärz
April 426 Künferpreis April Mai 426, Werih Slai Juni 425Verkäuferpreis Juni Juli 475 do i

Sohiffennaohriok ten
Bewegungen der Dampfer des Nord

vom La Plata

Dresden nach Australien
von Autralien
Trier

nach Baltimore
8Stutt gart nach Ostasien 11 Gibraltar passöirt

Koblengz

Spiritus rubig Okt 26,00
300

Speck stetig
Rübeol behauptei Oxt 61,50 Nov

per Okt 115,50

Fest Oppland middl loco

Umaaiz 80900 davon
Fester

uli Aug 42 g4 d do

11 in Antwerpen
Wittekind

in Patras
11 Hurst Castle passirt

von Rio de Janeiro nach
10 Borknm Riff passirt

Prinzess Irene

Dungeness passirt

11

LinieKönig auf Ausreise
Ausreie 12 von Awsterdam R D Kaiser
von Sansibar D Bundes rath auf Ausreise 12 von Rotterdam

12 von Genug R P D

Artern Brückenpegel
Weilesenkeols Oberpegoel

do Unterpegoel
Trotha
Alsleben Oberpegeol

do Unterpegel
Bernvorg
Knlbe Oberpegel

do Unlerpogel

13 Okt 1,18 14 Oktz r o 488
L As6

7

J 4 2,79 v 2,697 00 2,74
2,62 20Bger, Rlve

Wasnzeratänäde bedeutet äber unter Null

le r Fall Wuehe8
34

10
26
28
12
32

Tr der Dampfer der Dentsehen Ost Afrika
P D K an zler auf Heimreise 12 in Rotterdam D

Kronprinz auk
auf Heimreise T

von Brasilien 11 in
burg die Tonne mit 175 Pl bezahlt

Gfaeeeeneneeeeeaeeeeeeen

Okt Fall Wuchej J Okt ſei rer
Budweis I13 4 0,52 34 Torgau l4 68 13
Prag 1,01 39 Wittenberg 8,051Junghunzlau 0,33 29 Kozalau 2,29 51laun 3,34 50 2,521 36ardublis 0,809 42 Magdeburg 2,10 20Brandels 1,15 15 Wangermünde 2,66 51Melmik 22 Witienberge 52 Sleoitmeriin 09 15 Dömitz Veg 132 9,6 29
Aussig 14 1,33 Plauonburg 14 j 0,63 17Dreaden 0,16 30

Aussig 14 Okt Von den oberen Plätzen werden 128 em Fall ge
meldet Teutige Fuhrliefe Zoll österr Mass Fraoht agoh Mngde

Berliner Börse
vom 14 Oktober

Ergünzung zu den telegr
Mleidungen im gestr Abendblatt

Bank Disconbto
Berlin Wechsel 4 Lomb 5

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien
Peter sb 8 London 3 Paris 3

Deutsche Fonds u Staatspap
HBarmer Stadtanleihe ſ 31i2 95 606

Berliner Stadt Obl 8/2 99,600
do do 1692 3172 99,003

Magdeburger St Anl 32
do do neueWestpr Prov Anl 3 i

Bad Staats Eis Anl
Bayrische Anleihe

31/2
/2

98,806
898 80b26

Braunsehw 20 Thlr I 127,90b2
Köln Alind Pr Anth 312 130,50b2B
Hamb 50 Thlr I oose 3Meiminger 7 t ſ 28 9002
Oldenb 40 Thlr Ioose 3 1131 10b

Ausländische Fonds

Argent Gold Anl S Tdo innere do a 13
Barletta 100 I ire Ioose 84 500
3ukar Stadt Anl 1884do do 1888 7/2 83 756

Chiien Gold Anl 1889 776
Chinesische St Anl h en

do v 1895do do Keine 9 näo v 1896 25do v 1898 z 83 90be0
Egyptische priv Anl 7s e o do 258Freiburg 15 Fr Loose
Griech Anl 1881 84 38 756

do kons Goldrente
do Aonopol Anldo Gd Am v 18900 37,400

Lissabon Stadtanl 1886 4 70 420

do do 4 71 256260Mailänd 10 Iire Loose 15 20b
Mexikaner Anl à 100 5 27 60b2

do à 20 97,906
Norweg Staats Anl 88Oestere 1860er Loose 4 139,40b2
Rumän Anleihe 1891 4 77,60

do do mittlere 77,606do do kleine 77,606Russ Gold R 1884 87 656
do Orient Anl II 4
do do III 4do Nicolai Oblig
do Boden Kredit 5
do 3 do gar 8,8 93 00be6

Russ Präm Anl 18011 5
do do 1866 5 1336,00b

Schweä St Anl 1886 812 96,90b
do do 1890 33/2 97,300

do Hyp Pldbr 1878 4 698,60b2
Türkische Anleihe D 1 23 65b

do Administ 5 99 00h26
do 400 Fres Loose 68668,303

do Kr Rdo Staats R 97
Vngarische Gold A Ai2

4

31/2 83 50620
93 ,75426

Industrie Aktien

SyiritusNordhausen 14 Oxt Brannein 45 Vol für 120 g ohne

i är t i it 1 t16 13 G er her 14 1 e t a Vor

A G f Anilinmt r 15 218 000
Admiralsgarten Bad 5 83,006
Annaburger Steingut 9 60,75b26

Archimedes SBraunschweiger Jute
Berl Anh Afaschinen 46 264 006
Berliner Bockbrauerei 10 145 00 b
do Brauerei Königst 5 95,00b26
do Union Gratweti 5 104,500

Brsl Eisenb Linke 142 168 0006
Breslauer Oelwerke 32 65 20

do Strassenbahn z e z
Cement Ban Ges Berl rCharlottb Wasserwerk r 271,00 be
Chera Fabr Schering 9 210 60 ba
Chemn Masch Zimm 101,506
Dessauer Gas t 206 0062
Deutsch Am WVerkz 20
Dtsch Gasglühl Ges r 210 00 b
Ditsche Intespinnerei 113 50b
Elberfeld Farbenkfahr 279,00b
Erdmannsdort Spinn 2 53 50
Frennd Masch Kony 21 347,006
Görlitrer Fisenbbed 18 185 501
Hagener Gussstahl 648 75b2
Hansa Dampfschitt 14 120,7656Harburg Wien Gummi 22 275 och
Harkort St Pr konv 7 84006
o Brückenb konv 294 256do do St Pr 9 120 106

Hirschberger Alaseh
Keyling Th Eiseng 8 I12,06
Koln Müsener conv 6 68 262
Kurfürstend Ges i Liq r 2622 00 b
Ia Veloee Ital D 24 006Ludw IAwe Co 23 231 50hbe
Mäalzerei Wrede
Magdeburger Banhank 9 83,006
Magdeb Sitrassenbahn 9 I 106
Maschin Breuer lo 94,607Nenroder Knunstanstalt 8 92 500
Kienburg E A abg 253,006
Nordd Liswerke 53 60
Omnibus Gesellschaft 161

Oesterr Nord westb
do B Elvethalb 6

Südösterreich Lomb 25 13,90
Unger Guliz gar 5

Oppeln Portl Cem ,7 88 00b20 Grunädseh Ob fre Z 32 Bergwerks u Hütten Ges
Orenstein Koppel 10 103 30020 o do V V 4 r 99 4
Rhein Cham u Dinasw 81/2 Deuts Hp Pld VII 4 27,90b26 Aplerbeck 7 ſ82 700
Sangerhiünser Masch 222 do u Ia eonv 4 e Krenberg Bergwerk 500 507,06Saxonia Cewent 12 90,250 do X unkdb 198 4 88 o aroper Walz wer 071 000Jehilter u Waleicer 9 41250 o X u X 1920 4 86zerzein er 677000 0
Schlesische Cement 13 139 06b26 Hamb IIypothek Pfd Zismarekhülte 12 166 753
Schwartzkopff 13 160,00b2 8 251 310 unk 1905 4 099,00b20 Concordig Bergwerk 29 248 2562Siemens las Inäustr 18 230 250 do unk bis 1900 98,00 Conolidat Bergw G 30 272,0062
Siemens Halske 10 142 00 be do S 01 330 unk 1908 392 92,000 Gonsol Marie 4 74006
Stettiner Cham Didier 25 237,75b26 do S 46 190 uk 1905 31/2 91,50 b Duxer Kohlen kKon 15 169 50 0
Sudenburg Marehin S do alte u con 3 e Gelsenkireh Gussstah 12 72,750
Ver Köln Rottw Pulv 12 174,75bzBHann Rod Pf T k 1904 354 94,006 IIarzerEisenw Lt A B 63 ,75bVereinsbrauerei Artern 7/2 1 do do II 92,000 inowräri Vieineairbt u 105 900
Westk Draht Industrie 19 131,75620 do do III 4 000 IKattowitzer 177,000Wittener Guss 20 147,75b2 do do IV VI 22200 Königin AMarienhütte 5/2 43 00b
Wilhelmshütte eonv 9 eipz Hyp B VII 1908 32 87,80 Leopoldsgr Edderitz 7 926500Zueckerfabr Fraustadi 18 l148 500 do o v x r Tie an e 2 52,50

n do do IX 206 0 0 St Pr 6 91,2650Dontsohns EisenP Prior Oblig hein H eonv 32 92 00 Magdeburg Bergwerk 4629
Hortm Gronnun 7 do Serie I 98,208 Marienhütte Kotzenau 664,500Ostprouss Bücdbahn 4 99,8006 do unkdb bis 1905 31 92,00b6 Mendt schwert St Pr 4 76,05do unkdb bis 1907 32 92 Ob Niederl Kohlen 12 137 40020
Deutsche Tisenb St Prior do Em VI 250 b Rhein Stahlw Lit C 16 127,75b20uresſan Varsennn 63757 do Em VII unk b 906 4 100 00 Sehlesiseh Ainkhütten 22 285 0040

r do Präm Pfdbr 4 3Z5ttadtberger Hütte 15 133,00bDortmund GQronau F 82Anrienb iawieaw 5 113 o ob Nordd Gr Cred Pſab r I ht t IV V ukb w aSairisnm Siam e etpre n 78 Oblig v Industr u Bergw Ges
Eigen h Prior Oh tonen r in v 70 5010 Allg Elektr Geseliseh 323760
ltal Eis Obl St gar 3 81,7550 o X X 19 6 uk 476 50b20 S cersleb Kaliwerke 27750
do Mittelmeerb stfr 496,60620 40 X X 1908 u à 75 50620 Bochumer Gussstahl 102 250
ſemberg Czernowitz do II III 1906 u 3 71,7590 Dessauer Gas 2Oest Frz Stantsb gar z 7 Posensche 1 1102 768 Dortwunder Vnion 5 109,5052

do Ergüäünzungsn 9 B PId 1 II rz 5 113 256 Blektr Licht u Kraftäo Gelder 4 101 a i V v 20 3 107,000 anlage ne d a 88 802Desterr Lokalbahn 2 än X r 100 428,256 Gr Berl Pferdeb I u II 8/2 98,606
do Nordwestbahn 5 1107,200 40 XV ukb 1995 4 96,008 Hamb Packetfahrt 101 906

Südöster Bahn Tomb 8 72,50 o XV neb 1904 312 9150 Taurahütte 52/2 92 00b
do Obligationen 5 104 7 ob Pr Centrb Pfdbr 1900 99,00 Naphta Obligationen 4/2 95 9020

Ung Nordostb Gold O 42 do do 1900 3/2 92 30 e Norddeutscher Lloyd 101 90b B
do Eisenb Silb A 41/2 101 106 do do 1906 372 92 10626Oberschl Eisen Ind 92,006

lwangorod Dombr gar 42 z I er P A B 49 Jan J r 81,80 Tiele Winkler 4
Kosl Woronesch Obl 4 97 75620 o do 40 Apr 80 800Zo0lögiher Garten 4 100,500
K Chark As Obl 690 4 97,5020 o do 3 Jan F 74,756 T
v wWoror do do Apr O 74,00 Bank AktienMosco Kiew Woron fahbr Bſc uk 1905 33/21 91,20Mosco Kursk 4 rn van 8 zu 91,60 b Bank d Berl Kassenv 8/2 143
Mosco Rjisan 4 99,2562 199 W ukdb 1900 99 25040 Berg Märk B i Elbf 8/2 142 000Mosco Sinolense 5 97,806 33 x i I 99 75 e Börsen Handelsverein 6 97,000
Orel Griäsi 1889 4 27 49 ſCieinb Obl b 1904 92,000 g u 89 250
Rjüsan Koslow 4 ,90b2 z P 1908 4 99,00 n W u Komm 2ljüsan Uralsk gar ukd s Comwm Obl b 1907 31/2 96 000
ringe e 4 FF 55 n äo do Em II unk 1910 4 1102 50b20 o Hllelct h Nahn 4 101 80626
ine Bologove 2 97 70 R W Baer I l äo iypoih B Berl u 106,780

uss Südwesihbahn rot 4 97 700 ukhb b 1905 38 90b20 Dresdener Bankverein 8 100,300
Franskankasisehe 3 51300 II u IV b 1904 312 91 e ner Kredit 81/2 135 000Warschau Wiener i0er 4 n ukdb 1008 332 91 500 Gothaer Privatbank 7 1I117 256

do X Ser 4 97,90 o Jl Und 1908 4 do Grundkreditb 7 117 750
Wladikawskas Oblig 4 um nkab 2910 0 Hamburg r u ri os be Königsberg Vereinsb 2 122wnabe a e Sig e 35 u r eipager Bank 4 d 1506Jorihern P ib2 4 1 n r 101,600 r ibeeſer Kommerzb 7213Nor rn re e 103 30620 Westpr ritt I I B zlaggebenger Brab 4 64006b20

do fen Lie 71 7562 F hommersehe 4 1103,206 Nordd Grund Kredit 5683,800
jen Iien 3 Posensche 4 102 806 r 8,6062 I8 Louis u S Fr rz 1931 6 js omm Hyp Bka do do 5 113,000 8 reine 4 102 900 pr Hyp B Grierb 5 60

mtral Paei t z dächsische 1103,900 PPreuss Pfandbr Hic 7 111 75b20Central Paciſe 5 I 8Sehlesisehe 4 1102,000 Rheinische Bank 36 90b20
mnte 2 r Wilhelma Algd Allg U 162/3 103901 26 00,7562 neMuocedonische O 3 54,9062BPortug Eisenb O 1886 3 665 200 Leipziger Börsze 14 Oktober

410 1889 4 I M Ten 3 Sächs Rent Avl 2333 es 10 4 Aanst Gew 1882 100,500h u es I do 1870 100 soAnehen Mastricit do 600 88 2562 4 do Em 1875 101,06Buschtiehrader B i3 Thlr 31/2Stedtobl 1384konv 99,900HBalberst Blankenb e 100,500 30/0 Stantsanl 1855 100 93,60 h 32 do 1876kon v 92,906
Jura Simpl kv Westb 4 1100,0062 31/2 do 67 kv 490 500 99 900 32 Allb Landobſig 100098,257

T 31/3 Landrentenbr 500 99,508 32 do do 500 98 250
Ausländ Tisenb Stamm u 1Hit 8 47 ive
Aussig Teplitz 15 1 T Böhm Nordbahn 130,906 do elektr Ztrassw 10
Böhmisehe Nordbahn 723 1 Buschtichrad Iit A 257,000 i r A2 er rGunn deh a Gal it nde W m x Riebeck Co 199,0013Kaschau Oderberg 7 Graz Köflach 123 ,006 n /3 Lpr Eannngarnep
Kronpr Rud St Seh 497,00b2 254 Alnrienburg Allawve 71006 J ähn a o

jerg C it r WollkämmeLemberg Czernowitz 57 Dr Eisenbett Art 90 Müunuleiger Ruxe 883 006
s

Porll Cement Halle
Sächs Kammg 9Sächs M F ftartm 115766do do B 87,00R

Dux Bodenb I t A

Marienburg Allawka
0

6

T 9 e ehbstuhlIvangor Dombrowo 5 1 Div Baux n Kredit ABt S r Sehonherr 122 000
Kursk Kiew 95 9 Allg D Kr A l pre 159,5020 15 Thür Gasges Sp 23450Warschan Terespol 5 8 Dresdener Bank 117,260 15 do Stamm Pr 238 003
Warschau Wien 26 h F e 119,750 10 8 Thür Br V StOotthard bahn J 6 155,300 rc h n 1,006 12 do St PriorItal Meridionaux 6 e do ypolh 7 11 Zeitrer Par u A 125,003lAtueh Iimbuarg O 5 Kred u Sparb o do Oblig 98,520Sehweiz Cenirnbain 95 9 n Bank 117,505 11 Zuekerfabr Glauzig 119 000do Kordosibahn 42 100 500 u 112,006 10 Zckerraft Halle I160 o
W T Z I Div Inädustrie Papiere Ausl Risenb Pr Obli Chemn 101,250 z e er 91,750ief Cröllvv Papierfabr I S Böhm Nordbahn eHypoth Pfand u Rentenbriet 49 do Sehldvsehr 28,506 5 do do Golä 7
Anh Dewauer Plabr 99,008 2 Dörstew Rattm St A 88,00 4 Busehiehr 18e6 stfr 5

Hav Hyp X x do o S A 98,006 do aH X x 30009 2 D W M Sonderm 5 do Em 1868 71/72102 700XV u xXVII 4 25 Stier Vorz A 57,008 42 do Gold 7XViIII unk 23 14 Gerger Futesp u W 218 on 2 Dux BRodenbach 5083
XIX 312 89 60 7 Germavin Sehwalbe 6 do Em 1871 195 123

XxX unk I 32 90250 Gersd Stkb V St A 535006 5 do 1874D B IV r 110 312 98 5020 232 do do PraA 1 10506 42 Graz Köflacher
do do V rz iel 22 92 30 90 o do o II 990 n b do Ew v 1871 a 72 103500
do VI unkb 1 187 u el rc m 78 er 090do VII unkb b 1903 Kette Elbrch G rung u xdo VIII v h 1905u b 3 92 10 92 Körbisd Zuckerſb 108 500 5 Gola
do IX u IXa bis 9uk l 4 100 006 52 Leine Bauda 103 006 6 Prug Turnan
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